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Rede zur Antrag der SPD-Fraktion: Die Freie
Wohlfahrtspflege in Nordrhein-Westfalen ist
eine tragende Säule unseres Sozialstaates –
Die Partnerschaft zwischen Landesregierung
und Freier Wohlfahrtspflege muss weiter
gestärkt werden!

- Es gilt das gesprochene Wort -

Herr Präsident, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Die Verbände der Freien Wohlfahrtspflege sind ein wichtiger Stützpfeiler unseres

Sozialsystems und auch für die NRW-Koalition aus CDU und FDP ein wichtiger Partner. Wir

schätzen das wertvolle Engagement der Verbände zum Beispiel bei der Bekämpfung von

Armut, bei der frühkindlichen Bildung, in der Pflege oder bei der Integration von geflüchteten

Menschen. Die Arbeit der ehrenamtlichen Kräfte und hauptamtlichen Mitarbeiter hilft vielen

Menschen, die in Notlagen geraten. So tragen die Wohlfahrtsverbände wesentlich zum

sozialen Zusammenhalt in unserer Gesellschaft bei.

Zur Finanzierung dieser Aufgaben erhalten die Verbände der Wohlfahrtspflege Zuwendungen

aus Lotterien und Spielbankkonzessionen von über 24 Millionen Euro. Darüber hinaus sind

Träger der Wohlfahrtspflege an zahlreichen Programm- und Einzelförderungen beteiligt.

Hinzu kommen die aktuell debattierten so genannten Globaldotationen für die

Arbeitsgemeinschaft der Spitzenverbände.

Die Landesarbeitsgemeinschaft übernimmt vor allem Koordinierungsaufgaben wie zum

Beispiel bei der Projektplanung und der Mittelverwendung. Zudem beraten die

Spitzenverbände ihre Einzelorganisationen und vertreten deren Anliegen auf Landesebene.

Mit der Zuwendungsvereinbarung zwischen dem Land und den Spitzenverbänden wird eine
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bestimmungsgemäße Verwendung der Fördermittel unter Berücksichtigung bestimmter

Standards wie Transparenz und Tarifbindung abgestimmt.

Es ist berechtigt, dass die Arbeitsgemeinschaft der Spitzenverbände für diese Aufgaben eine

pauschale Förderung erhält. Die Höhe dieser Globaldotationen wurde häufiger verändert. Der

Betrag wurde zuletzt von der rot-grünen Regierungskoalition um 1,753 Millionen Euro auf 6,1

Millionen Euro gekürzt. Damals hatten die Koalitionsfraktionen den Entwurf der

Landesregierung in den Beratungen nicht mehr korrigiert. Nach der Abwahl aus der

Regierungsverantwortung scheint die SPD ja ihre Meinung geändert zu haben. Jetzt fordern

Sie sogar mehr als vor Ihrer eigenen Kürzung.

Die Fraktionen von FDP und CDU setzen sich für eine zukunftsfähige Weiterentwicklung der

wertvollen Arbeit der Wohlfahrtspflege ein. Derzeit laufen intensive Gespräche mit den

Spitzenverbänden. Dabei geht es gerade auch um die dafür erforderlichen finanziellen Mittel.

Unser Fraktionsvorsitzender Christof Rasche hat bei der Einbringung des Haushaltes bereits

angedeutet, dass wir am Ende ein gutes Ergebnis erreichen werden und dass die Verbände

dann auch nichts mehr zu kritisieren haben.

Der Antrag der SPD ist jedenfalls nicht mehr als eine billige PR-Nummer ohne Substanz. Sie

versuchen nur kurzfristig Aufmerksamkeit zu erzielen, während die Koalitionsfraktionen an

einer sachorientierten Lösung arbeiten. Daher werden wir den SPD-Antrag ablehnen.


